
Der am vergangenen Sonntag 
stattgefundene St. Galler Waffenlauf 
war für den Hägendörfer Hans 
Friedli ein ganz besonderes Ereignis. 
Bereits zum 250. Mal war er bei 
dieser nicht unbedingt leichten 
Sportart am Start. Alleine in St. 
Gallen war es für ihn bereits die 29. 
Teilnahme. 
 
250 Waffenläufe sind nicht unbedingt 
etwas Alltägliches. In der Schweizer 
Waffenlaufgeschichte haben es lediglich 
68 weitere Läufer zu so vielen 
absolvierten Wettkämpfen gebracht. Eine 
zweifellos grossartige und gebührende 
Leistung, welche Hans Friedli da bis 
heute erbracht hat. 
 
Wie sieht nun Hans Friedli, nachdem ein 
solches Ziel erreicht worden ist, seine 
Zukunft im Laufsport? „Solange es die 
Gesundheit erlaubt, werde ich weiterhin 
an Waffenläufen teilnehmen!“ Doch 
möchte er sich auch vermehrt seinem 
weiteren Hobby, dem Wandern 
zuwenden. „Auch wandern ist eine sehr 
schöne und gesunde Tätigkeit.“  
 
 
Erster Waffenlauf 
 
An sein Waffenlauf-Debüt kann sich Hans 
noch sehr gut erinnern: „Paul Hunziker 
hat mich da richtiggehend mitgerissen! 
Da konnte ich einfach nicht nein sagen.“ 
Paul Hunziker war ebenfalls ein 
ambitionierter Waffenläufer und hat in 
seiner Karriere ebenfalls über 250 Läufe 
absolviert. 
Seinen ersten Waffenlauf hat Hans im 
Jahre 1971 in Thun, damals noch mit 
Ordonnanzschuhen und Bajonett 
gelaufen. Diese Strecke kennt er 
inzwischen nur zu gut, da er auch diese 
bereits 24 Mal bewältigt hat. 
 
 

 
 
 
Leistung ist relativ… 
 
Während für einen Spitzensportler nur 
Spitzenplatzierungen von Bedeutung 
sind, läuft Hans Friedli seinen 
persönlichen Zielen entgegen und feierte 
deshalb am St. Galler bereits seinen 250. 
Sieg. Es braucht im Breitensport viel 
mehr Läufer vom Typ Hans Friedli, weil 
sie den Sport aus Leidenschaft betreiben 
und nicht nur des Sieges Willen. In 
Zahlen ausgedrückt bedeutet das, dass 
Hans in seinen 250 Wettkämpfen rund 
280 Stunden länger unterwegs war, als 
der Sieger. Für die insgesamt 5873 km, 
das entspricht z.B. der Distanz nach 
Griechenland und zurück oder ans 
Nordkap, war er total 637 Stunden 
unterwegs.  
Am besten ist ihm der Wiedlisbacher aus 
dem Jahre 1992 in Erinnerung 
geblieben: „Ein super Wettkampf war 
das für mich!“ schwärmt er auch heute 
noch. 
 
 
Die Läufergruppe Matzendorf 
 
Hans Friedli ist eines der Gründungs-
mitglieder der Läufergruppe Matzendorf, 
weshalb er auch heute noch eng mit 
diesem 39 Mitglieder zählenden Verein 
verbunden ist. Die Läufergruppe 
Matzendorf gratuliert ihm auf jedenfall 
recht herzlich zu seinem Jubiläum. 
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